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(Üzsek1aster‚u■d'Revisionsbekiastefiii'1

Der 40. Senat des Bundessozialgerichts hat auf di
mündliche Verhandlung vom 17. Mai 4977

für Recht erkannt:

Auf die Revision des Klägers wird das Urteil des
Landessozialgerichts für das Land Nordrhein—Westfalen

vom 24. Oktober 4975 geändert.

Die Berufung des Beklagten gegen das Urteil des
Sozialgerichts Köln vom 42. Dezember 4974 wird

zurückgewiesen, soweit es sich um die Höhe der Minde—

rung der Erwerbsfähigkeit handelt.

Im übrigen wird die Revision des Klägers zurückgewiesen.

Der Beklagte hat dem Kläger vier Fünftel der außer-
gerichtlichen Kosten des Rechtsstreits einschließlich

des Beschwerdeverfahrens zu erstatten. ‘
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G r ü-n d e :

Die Beteiligten streiten darüber, ob die Minderung der Er—
werbsfähigkeit (MdB) wegen Besserung des Gesundheitszustan—

des gemäß 5 62 Abs 5 des Bundesversorgungsgesetzes (BVG)
'auch dann nicht niedriger festzusetzen ist, wenn sie zwar in

den letzten zehn_Jahren seit Feststellung unverändert geblie-
ben ist, es; Sich dabei aber um die für die Gewährung eines

ßu.a;gleicbs während der Dienstzeit nach 5 85 des Soldaten—

feps015ungsgesetzes (SVG) erfolgte Feststellung einer Wehr—
dienstbéschädigung'gehandelt hat.

‘Der an'4. Dezember 4944 geborene
Kläger erlitt im Jahre 4958

elä Major der Bundeswehr bei einem Flugzeugabsturz erhebliche
Verletzungen. Durcthescheid vom 8. Juli 4960 erkannte das
Mehrbereichsgebührnisamt V als'Schädigungsfolgen

ua an:
.”Funktionell— —■ervöse Störungen nach Schädelbasisbruch mit

.
Hirnschwellung." Die MdB wurde bis Ende 4958 auf 400 vH, bis

7154 März 4960 au£ 70 VB und ab 4. April 4960 auf 60 vH fest—
' gesetzt Drei Naehuntersuchungen ergaben unbeschadet einer

_
Neufassung der Seh'ädigungsfolgen (Bescheid vom 24. März 4964)

likeine Änderung der MdB

5ÄAm'6. April 4974 beantragte der mit Ablauf des 54. März 4974
'■aus der' Bundeswehr ausgeschiedene Kläger beim Versorgungsamt
-5Köln Beschad1gtenversorgung. Nach neurologischer und chirurgi-
abscher Begutachtung erkannte dieses durch Bescheid vom 5. Juni
"4972 als Schad1gungsfolgen nicht mehr die funktionell—nervösen
{iStörungen nach Schädelbasisbruch mit Hirnschwellung an und
'Übewertete die MdE-£ür die übrigen, im wesentlichen unverän—
Ä3derten Schad1gungsfolgen ab 4. April 4974 mit 50 vH. Den
;?W1derspruch mit dem der Kläger Gesundheitsstörungen an der

«
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Wirbelsäule; eine besondere berufliche Betroffenhe1t und ein'e

M8E um 60 'vH anerkannt haben _'wQ11te, wies' das Landesversor—*
-gungsamt (LVA) Nordrhe1n—Westfalen dureh Besche1d vom '

.24. De'2ember_4972 zuruck.'

Zur Klagebegrundung verwies '_8er Kläger 1n- erster
Linie auf 3'

-5 85___Abs 4.SVG und 5 62 Abs 3 BVG Mit Urteil vom 42. Dezember

'4974_hat das Soz1alger1cht (SG)_ Köln den Bescheid vom 5. Jun1

4972 unte'r Aufhebung de_sW18erspruchsbesche1des abgeandert
und den Béklagt en für verpf11chtet erklärt, _8emKläger unter

Beibehaltung der im Bescheid Vo'm 24. März 49'64 anerkannten '

Schad1gungsfolgeh auch uber den 34. März 4974' hinaus weiter 5
_Rente nach e1n_er M8E um 60 vH zu. zah1en. Das .SG hat ausgefuhrt_

die_ ooldaten der Bundeswehr _dürftén .naCh-ihrem AuSsbheiden' '

aus
dem Die'nst _nicht schlechter

geste11t'werd'en.a1s die

Soldaten der; Kaiserl1chen Armee, 8er_ Rei'chSWehr _und der
Deu.tschen Wehrmacht 'Im ubr1gen verweise @ 85 Abs 4 SVG .au_s—'_
drÜCklich. auf_ 5 62 Abs 3 BVG 'Das von

der Beklagten geübte'
Verfahren 'se'1 _auch nicht mit einer 'naht1OSen Versorgung de_r '

Sol_'8aten der Bundeswehr vere1nbar und begegne' schl_ießliCh '
als ven1re contra fact'um propr1um" recht11chen Bedenken.

Zur-
Berufungsbegrundung ß_hat;der' _-Beklagt'e

geltend
gemacht,

nach 5 85 Ab_s 4 SVG erlosche 8er Anspruch au_f'Ausg-leich mit
-d'e'r Beendigung des Wehrdienstverhaltn1sses. FolgliCh' 'könne '

ihm für_ den Anspruch auf Versorgung nach 5 80 SVG keinerlei
rechtliche _Bedeutung _oder Wirkung mehr zuk_ommen. Mangels '8en

'55 85 und 8'6 BVG entsprechender Übergangsregelungen im SVG “
sei 8ürch"8en Geme1nsamen Er1.aß des Bundesministers .8er Ver+'

»teidigung und des Bundesm1n1sters für Arb'eit._und'8021a10r8nung_]

vöm 9 Dezember 4968 allein e1ne e1nhe1t110he Beurte11ung des

Kausalzusammenhanges naeh den 55 85 und 80 SVGgewahrle1stet.
Unter dies'en Voraussetzungen di'ene'_ der Antr'a_g au'f Versorgung

“nach Be'endigung 8és Wehrd1enstverhaltn1sses _n_1Cht_8er f

'"We1tergewahrung der Le1stungen", 'sondern sei _naCh'-5 83 Abs 2

‘_"AL'..'
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—.". 41‚-

Ba_tz 4 1etztér' H'albsatz SVG- Voraussetzung
für die

Entstehung

‘_des Versorgungsanspruchs ube1haupt und fuhre nur.b_e1Vrechtzeio

tiger Antragstellung zu einem nahtlosen Ubergan'g 'deVr.'Aus—x»VÜ

gleich$leist'ungen 1n. d1é Versorgungsle1stungen. Die Schutz-;“7

Jorschr1ft.en des 5 85V_Abs.4 SVGe1nerse1ts uhd__des. 5 6271
__"Abs _5'BVG andererseits beträfen' Jeweils nur die Ausgle1chsVßl'

bzw'd1e Versorgungsle1stungen 'nicht' aber. den Übergang Von

”1er einen zu.r ander._eh—Le13tung. D_er angefochtene BesChe1d

stehe auch nicht in' WidersprucH zum früheren- Verhalten der

Versorgungsverwaltung„ Abgesehen davon, daß' di'e' ausdruck110he

“QTGUAUHH der Leistungs bew1llngung im BeSCh.eid. v0m 8. Ju11

‘960 'au.1‘ die Dauer de's D1enstverhaltn1sses 'e1n_emdaruber
h1nausre10henden Vertrauen des Klagers _auf Le1stungsfortdauer

€.?tgcsengestanden habe,
sei d1_e HJtW1xkung de'_ri Versorgungs-

\nrmeltung be1'der Anerkennung 'des Ausgle1chsanspruchs Vim'

Jahre 496Q nach dem erwähn'ten Geme1nsemenErlaß auf die
.„Sicher'stel1ung__der e1nhe1tl1phen Beu1te11ung des Kausal—'

»usammenhangs beschranki gewesen. Die Anwendung des 5' 62
A53 3 _BVGche1tere Jedenfalls daran, d-ah' 'd_er Klager nich_t

die. e1ner' HdE um 60 vH entsprechende Rentefur _dié Ze1t_ Von
_mindestens zehn Jahren "nach 'd_emBVG" bezogen habe, d1es se1

dem'Kommentar von Wi1ke in Anm 3 z__u@__62BVG_und dem dort
21t1erten Urteil des Bundessoz1alger1chts (BSG) vom 23 Ju11

4970'_'—'8 RV 4/69
—

_(SozRNr 44 zu _5'62_BVG) zu entnehmen._„1'
Diese Schlechterstellung der Wehrdienstbeschadlgten n_ach dem

_.
SVG gegenüber dem _unmit'telbar _näéh dém_BVG versorgten Personen-1Ü

kreis sei vom Gesetzgeber bewußt in Kauf genommen, sie .se1 '15 '

hin2unehmen‚ z.umal' sich _beim K1Vägér tatsach11ch _eine wesentliche■

BesSerung_' _der_ ahe_rkannten_' Schad1gungsfolgen ergeben habe._;vf4 '

_, j.' -‚' ).‘.

f'DasLandessoz1algerlcht '(LSG) hat"
_das Ergebn1s einer Nach—_;“'

musterung des Klagers be1gezogen, d.u_rbh Urteil vöm _24. Oktober
4975 11e Klage' unter Abanderung 'des' Urteils de.s _SGabgew1esen ;
und die- ReviS16h n10ht zugelassen. Zur Begrundung hat'

es__s1_ch_
ä_er_Berufungsbegrundung des Beklagten angeschlossen.

_
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v-Die 3uf Beschwerde dés_ Klagers mit Beschluß des _Sen3ts- Vom

' 44 N31 4976 zugelassene Rev1s1on hat der K]3ger am 25 'Na1.

4976 e1ngelegt und am 46.Ju11. 4976 begrundet E1 rügt die

.Nicht3hWend.ung des @'62 Abs' 5 BVG. Wenn 3uch der angefochtene

' Bescheid -die Vevsorgungsrente nach 55 80 und 84 SVGerstmals

festgesetzt _h3bé, so sei dadurch doch. nicht erstm311g über _g}

'den Versorgungsanspruch entsch13den werden.' Der Bescheid Vom

.f8. Juli 4960' habe nämlich. _nicht_ nur d._1e-Zuerkennung des Au.s—5

_gleichs, Sendern zug131_ch auch. d.ie Anerkennung der Wehrdienst_-.

_beschad1gung und die_ Festsetzung der dadurch bed1ngten _MdB
,zum Gegen_st3nd geh3bt_;' .D133 sei für das spä.tere Verfahren

nach den 55 80 u.n.d‚84' SVG_maßgebend.. Für d1.3_anerkannten
__

"Schad1gungsfolben seien der' Ausgle1ch°— und der Versorgungs—g_'

'anspru_ch _n3ch der' glelchen Rechtsquelle — dem SVG-- f_estzu—_-
stellen..Di

e Versorgungsverwaltung han'd_ele be1 Feststellung
*Vdes Versotgungsanspruchs nur im Auftr_ag des Bundes, deshalb

':$8i1818 an d13 Le1densfeststellungen im Besche1d n3ch @ 85

'SYGMFehundenund h3.be'_d3n entsprechend anzuwendendenGrundsatz
des_532 Abs _5'BVGzu_beachten.„ '

Der Klager beantragt
_d3s Urt311 d'es L3ndessoz1alger10hts fur

_ _
das Land Nordrhe1n—Westfalen Vom 24. Oktober _

_
4975 aufzuheben un.d die Berufung de's_ Beklagten '“5

':gegen d3s Urteil 'des Soz1alger10hts Köln _1

_vom 42 Dezember 4974 zuruckzuwe1sen.
.

Der Beklagte beantragt
die Rev131on zuruckzuwe1sen. ;-

_
Er verwelst _3uf das angefochtene -Urteil und

verb131bt d3bei_,.p

.daß der BeSCheid' vom' 8 Juli 496_Q eine Rechtsw1rkung über 'die

Beend1gung des Wehrd13nstverhaltnlsses h1naus, _die' 31131n

Gegenstand einer Bindung- des Beklagten hätte sein konnen,

_n1Cht _geh3bt habe.„
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I_l"' '

Die
durch

zulassung statthafte Rev181on '1st 'erm— und fr1st—*.Ü

geie'eht eingelegt und hegrundet worden, sie ist daher zulaSS1g.

Sie erwe1St sich h1ns1cht110h _d'er Höhe der MdE_ als begrundet

im übrigen aber als unbegrundet.

w1e sich' aus dem
Rev1s1cnsbegehren des Klagers erg1bt, W11'1

e1'durch Aufhebung de's LSG- Urtells das Urte11 des_ SG w1eder—Sd“

erge°tellT wissen,_ welches -_591nem Antrag entsprechend -
';7

.19n ek]agten für verpfl1chtet e*klart h att'e, 1nm un_ter Bé‘1-__S

ha1‘un5 der im Besche'4 V_Qm24 'Mä_rz4964' anerkannten '
'5C_h1d1sungsfolgen auch

'üb'er den 34.-Marz 4.974 h1nau_s we1ter

_l<ente nach e1ner MdE _um60 vH zu zahlen.-Stre1t1g sind m1t—i'„

h1r unter den Be*e1l1gten die Frage der Blndung des Beklagten '

.1 u1°'1m eache1d'vom '24. Mar„ 1964 anerkannten Schad1gungsif“

olgen und' _d'1'eFrage se1ner B1ndung an. _>dié-in 'dieéem Besche1di1

fes 1@etellte Md>E.
_

Der. Senat 'ist- zu'.dem. Ergebn15 gelangt

438 d°r B€Klagte be1 Erleß des' angefochtenen Besche1des n1chti'

a_nd.ie im Besche1'd_VÖm24 'MärZ4964 festgestellten Schad1—TTM„
gungsfolgen, th1' aber an -die h1er festgestellte MdB um 60 vHÜ

gebunden War. *1fg„g.‚‘ ‘ ‘ ' -" *-- ‘ ‘

Eine' B1ndung
der

Versorgungsverwaltung an Feststellungen der
Bundeswehrverwaltung über. das_ Vor11egen gesundhe1tl1cher

S'chädigungen als Folg en einer Wehrd1enstbeschad1gung 1m,77
Rahmen der Entsche1dung über einen Ausgle1ch .nach 5& S4 und
85 .SVGist dem Gesetz n1cht zu entnehmen. _588 Abs_ 5 'Nr'..3 SVG
repricht vielm'ehr gegen eine solche Annahme. 'Denn. e1'n'e Erstrek—.
kung der Verh1ndl1chke1t rechtskraft1ger soz1alger1chtl1cher
Entsche1dungen zur Fr.age der_ Wehrd1enstbeschad1gung und' de's

_‘ursachl1chen Zusammenhangs einer' Gesundhe1tsstorung m1t e1ner
_Wehrd1enstbeschadlgung aus dem' Verfahren ‘wegen_'d'es Ausgle10hs—

“".—„7.'
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en„p1uche auf d.as spate“e Ver301gungsverfahren wä're. dann_ ent—;f

behr‘1xh_gew'esen‚ we_nn d.1é Versorgungsverwaltung ohneh1n

Jewe1l an den in der Bundeswehrverwaltung im An„chluß an
__

die rechtskrait1ge 3021a1ger10h1110he Entsche1dung _Zu erlas—ia'

Senden Auefuh1ungsbesche1d gebunden wäre oder wenn' ein -dem

5 85 BVG entoprechender Schutz von der Bundeswehrverwaltung

11anerkannter uehad1gangefolgen im Versorgungsverfahren bestundeÄ

Die gese*zl1che Norm1erung ei_ner Bindung de1_
Versorgungs—'ÖGÜ"

'vexwe itung 'an d1e- Feststellungen der Bundeowehrverwaltung
Zur_ Wehrd1en theochadlgung unö _zum ursachl1ehen Zusammenhang

Wäre vöm Zwefk de_r _Ve;‘rsorgung der Soldaten der Bundeswehr

her_ é?lexdang angebra*ht Denn 'es besteht k_éihe Notwend1gkelt

*
die

geme1nsamen G1undlagen e1nes fu1 d1e' Zelu des akt1ven

DJenvtns und q.1'e A83f 'nach dem Aueeche1ien aus d_em D1enst

1du1<hjxs antexsnhledl1ch regelbaren Entsehad1gungsanspruchs

jezner d0pp€Lt8■ Pruiung 2_u unter21ehen, d1e zudem d1e Gefahr

V■nfjnander ehwe1chender Fntsche1dungen 'mit 510h br1ngt.
-Es 1.1t'auch _n1cht unBedenk110h daB die Boldaten der Bundes—.

’ wehr. &1e Be1m Aussche1den aus dem akt_iVen D1enst 'ohne We_Chsel

;d>es' D1ensfherrn _und Kostentragers (vgl' 5_88 Abs _6 SVG) '_aus
_d.ér Zu„tand1gkent "de_r Bundeswehrverwaltung in die der Ver—_Ä.

._sorgungeverwaltung ubergehen, n1cht _einen geset2110hen Schutz
'_bere1ts .ane’k'ann_ter Schad1gung folgen gen1eßen,'w1e_ihn' d1e

“Solda+on der Wehrmacht und ihre_r Vorganger thtz Wechsels
des. D1enethe1rn nach 5 85 BVG erhalten, der ausdruckl1ch d1e'

'1Rechtsverblndl1chkelt
e1ner nac'h b15her1gen versorgungorecht—

—lichen Vorschr1iten üBef d1.e_F'rage des ursachl1chen Zusammen—
han.gS e1ner Gesundhe1tsstorung mit einer Schad1g1ng _.im-81nne

“__des' .5 1 BVG getroff.en'en Entsche1dung naeh dem BVG vor31eht. „
Recht110he Folgerungen für den Vo_rl'iegenden Fall ergeben '

.
sich daraus '_jedoch nieht 'Wie hoch darzut_uh sein w1rd.

z‚ur_—Si?°hé?uneeiner.éinheiiäliöhenvEntscheidting;über."die;
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-Ahé.
kennung einer Gesundhe1tqetorung als Folge e1ner Wehr— J

'-d1enstbeschad1gung haben der Bundesm1n1ster der_.Verte1d1gung

' und der Bundesm1nlster für Arbe1t und Soz1alordnung 'im

7Geme1nsamen ErlaB vom
9. Dezember- 4968' (BVB1 4969 S. 23)

geandert dur_ch die Geme1nsamen Erlasse vom 24 Februar
4972'

_(BVB14972s. .45) und vom42 August 4974.(BVB14974s 448)1
‘ ei.ne Verfahreneregelung getroffen. S1e' regelt _in den Fragen

der Wehrd1enetbeschad1gung und dam1t ursachl1ch zusammen—£.’

ha.gender Geeundhe1ts‚torungen d1e' Herbe1fuhrung einer **'

ubere1n;t1mmenden Auffaesung zw1schen der' Bundeswehr—'

Jerwalturg und der Versorgungsverwgltung (Te1l A uhd__B) mit.

_fer Wirkung (Te1l 'C), daß die Fntsche1dung der einen Verwal-_

t“■8 fü_r' die andere Verwaltung verb1nd110h 1St.

)
;_

“Dj.e6en nur 1.m 1nnerdlenstllchen Bere1ch w1rkenden Verwal-g„,

nungsvorechrlften fehlt_ die Allgeme1nverb1ndl1chke1t e_'1n_er

Rechtsnorm. Unm1ttelbar aus den Verwaltungsvorschr1ften'1“__
“k.önnen mithin Rechtsanspruche n10ht hergele1tet werden._"

Dagegen fol.gt_.
aus dem verfassungsrecht11chen Gebot der '

gle_ichen Behandlung aller Staatsburger (Art .5 Abs 4 des

”Grundgesetzes -GG—) ei_h Anspruch -äuf Beachtung 'd_er “ .„
' Verwaltungsvorschr1ften i'n d_én 'däfür- vorgesehenen Fallen.

._Ver6töB_t die Verwaltung bhn6' tr1ft1gen Grund g'egen die

1 sich aus -den Verwaltungsvorschr1ften unter Beachtung des
"ÜGle1chhe1tssatzes ergebende Selbstb1ndung (vgl h1erzu
T‘BSGE2% 246, 246; 40 420, 425); 66 16t 1hre Entsche1dung
Ü,aus diesem Grunde_ rechtsw1dr1g..Der Beklagte mußte deshalb

;bei seiner. Entsche1dung ubé-r '„deh Versorgungsanspruch .des

__Kläg'ers zunachst von _den im Besche1d der Bundeswehrverwal—ff-

„_tung' Vom24. März' 4964 festgestellten Schad1gungsfolgen _ff"
Tféusgeh6n_,.Er_durfte 6ber davon abwe1chen‚.sowelt 1hre
'1t8toäChllCh8■ Voraussetzungen 1nzw1schen durch Anderung der

'Verhaltn1sse in. Wegfall gekommen waren. Denn d1e' Verb1nd—
l1chke1t _n2ch T'eil C des Geme1nsamen Erlasses kann n10ht '
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über das Maßderjenigen$Vefbindlichkeit hinausgehen, die sich
bei Abwicklung des gesamten_Verfahrens durch eine einzige
Verwaltung ergeben würde; auch sie unterliegt vielmehr dem

Gesetzésvorbehaltdes5 62 Abs1 Satz 4 BVG.Geradedarauf
hat sich hier aber der Beklagte berufen. Er_hat nämlich im

WiderSpruchsbescheid vom 24. Dezember 4972 ausgeführt, bei der
nervänfachärztlichen Untersuchung im Februar 4972 hätten

klinisch, elektro—encephalografisch und röntgenologisch Folgen

einer Hirnschädigung nicht mehr festgestel-l.t werden können.
Hierzu hat das LSG festgestellt, die durch den angefochtenen

Bescheid anerkannte Leidensbezeichnung stimme mit den versor—

gungsärztlichen Gutachten vom 24° Februar und 4. Mai 4972

überein. Dies ist von der Revision nicht beanstandet worden

und daher gemäß5 465 SGG'für den Senat bindend. ”

Die im angefochtenen Bescheid gegenüber dem Bescheid vom
24. März 4964 vorgenommene Änderung der Schädigungsfolgen

ist somit durch 5 62 Abs 4 BVGgedeckt. Es hat aus diesem
Grundefür die Entscheidu■g»desSenatsnicht mehrdarauf
anzukommen, ob etwa die Gleichbehandlung aller Beschädigten

die entsbrechende Anwendungdes°in @85 BVGniedergelegten
Schutzgedankens auf Fälle‘der vorliegenden Art erfordert.
Denn selbst wenn davon auszugehen wäre und wenn es deshalb

auf eine aus dem Gemeinsamen Erlaß herzuleitende Verbind—
lichkeit des Bescheides vom 2%. März 4964 für den Beklagten

nicht mehr anzukommen hätte,:war der Beklagte doch gemäß
5 62 Abs 4'Satz 4 BVG berechtigt, inzwischen eingetretene
Änderungen in den anerkannten Schädigungsfolgen durch Änderung

ihrer Bezeichnung zu berücksichtigen. Deshalb kann die Revision
mit dem Anliegen keinen Erfolg haben, es bei der Bezeichnung
der Schädigungsfolgen im Bescheid

vom 24. März 4964 zu
belassen.“

Soweit es sich umdie Höheder MdBhandelt, ist die Revision

_’\O_
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'.j_'ed_oCh begrundet. Entgegen der Auffassung des LSG muß die in

5162"Äb8'5 Satz 1 BVG enthaltene Regelung auch auf den vor—
'liegenden Fell'zur Anwendung kommen. Auszugehen ist davon,

daß die im Dritten Teil des SVG geregelte Beschädigtenversor—

gung für die akt'iVen und die ehemaligen Soldaten der Bundes—

wehr ebenso eine_ öffentlich—rechtliche Entschädigung für

gesundheitliche und wirtschaftliche Nachteile ist, welche

der Ein2elhe in Erfüllung seiner öffentlich— rechtlichen

Dienstpflicht erlitten hat, wie das BVG für die Beschädigten

der früheren Deutschen Wehrmacht und ihrer Vorgänger. Im

Unterschied zum'BVG, das erst nach Auflösung der Deutschen
Wehrmacht mit Wirkung für die Zukunft geschaffen worden ist

und somit nicht die Frage einer Abstufung der Versorgung
während der Dienst2eit und nach Beendigung der Dienstzeit

zu regeln hatte,-enthält das SVG die Regelung der Versor—
_äung'während des Dienstes in der Bundeswehr und die Regelung

fer Versorgung für die Zeit nach dem Ausscheiden aus diesem
Uri..enst. Es wird. für jeden dieser Zeitabschnitte ein eigener
Anspruch eingefuhrt für die Zeit des aktiven Dienstes der
Ausgleichsanspruch und für die Zeit nach dem Ausscheiden

-aus d_e1: Bundeswehr der Versorgungsanspruch. Dabei besteht

in 1er rechtlichen _Konstruktion keinerlei Verbindung zwischen
_bei_den An$prÜChen. Der Ausgleich wird von Amts wegen, die

fVersorgung dagegen nur auf Antrag gewährt; beide Leistungen

'f‚Sind_ zeitlich nur nacheinander denkbar (vgl 5 85 Äbs 1

—'_.SQ'Wi'9Abs 4 Satz 5 mit € 80 Satz 1 SVG). Eine Bindung der
tüber die Versorgung entscheidenden Verwaltung an die Ent—
lscheidung über den Ausgleich ist allein in Bezug auf die

”„Frage einer‘ Wehrd1enstbe50had1gung und den ursächlichen

’ Zusammenhang einer Gesundheitsstörung mit einem Tatbestand

_
des 5_'81_SVG sowie zum Vorliegen einer Gesundheitsstörung

f”im_ Sinne des 5 81 'Abs 4 Satz 2 SVG (Kannversorgung), stets
Stab

er nur d_ann gesetzlich vorgesehen, wenn und soweit ein
'f__Gericht der 8021a1ger1chtsbarke1t hierüber rechtskräftig

_ qq -
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. _,1,„__3'

entschieden hat (5 88 Abs5 Nr 3 SVG) Bei einer‘so'we1tgehén;„_t
den Eigenständigkeit 'der An3pruche

auf Ausgleich und auf' Ver— ;'
'sorgung_, die durch die in dem é'rwähnten Gemeinsamen Erlaß '

en thal_tene Regelung 'eher unterstrichen als verwischt Wird,
_ _

liegt der _Gedanke des Beklagten_ und_ des LSG nahe, daß auch' -5'

die Schutzvorschrift 'des '5 62 Abs 3 'Satz '1 BVG, di'e soWohl

für den Ausglei_chs an8pruch als aueh für d'en Versorgungsanspruch

..nach demSVG g11t (Vgl @@85 Abs 4 Satz 2 und 80 satz « SVG),
Jeweils nur für den betreffenden Anspruch gelten soll und

'somjt die Fälle des Übergangs
von e1.nem a_uf

den anderen _An—

spruch bewußt nicht erfaßt. Indes erweist sieh d'1eser Gedank
e

nach dem Gesetzeswortl_au_t bei_ Berucks1cht1gung der Rechte—&

entw1cklung_ als nicht zutreffend.

W1e der 'erkennende Senat
bereits 1n-se1nem Urte1l vom

12 Dezember 4974 _.4Q_RV347/73 - (SozR 3NQQNr- '1 zu 5_ 82
'BVG)_dargelegt hat, war_erstmals 'in @62 Abs' 4 BVG i'dF des'

__„1. NOGvÖm 27. Juni 4980 (BGBl I 453). vorgeséhen, _bei. Versor—"

gungsberecht1gten, d1.e das 60 Lebensgahr vollendet haben,v j>ÄV

di'e Höhe dei MdB w'egen Besserung des Gesundhe1tszustandes '

._
nic_ht neu. festzustellen, _wenn 'sie bei der Umanerkennun6 _oder
.Erstanerkennung _nach- diesem Gesetz aufgrund eines eingehenden
är2tlich_én _Gutac.htens festgestellt Norden .und seit_dem zehn

Jahre unveränd-ert geblieben 1_St._Das SVG idF. .des Ersten

' Gesé_tZes zur Änderung-_aes_SVG vom 8.. September 196_1"(BGBl' .I
168'5)_ hat_ nur auf 5 62 Abs 1 und 2 BVG, nicht aber. auch _a'uf'
@ 62 Abs 4 BVG damalig'er FaSsung

verw1esen, obwohl bereit_s'

_
durch Art 2. des Gesetz'es uber d1e- Alter_sgrenzen der Berufs- '

_
sol'daten vom 9. Juni. 1981>.(BGB_1I 723) in_$ 45 Abs 1 de_s

'Soldatengesetzes neben. der allgemeinen Altersgrenze 'des

60. _Lebensjahr'es die abgestuften 'Altersgrenzen_ _'fur Unter»
Offiziere und 0f_fizieré' (bi-s 'zum Hauptmann_ 52.„, 'Mäjor_ 54.,

_1_Oberstleutnant 56.., Oberst 58. Lebensgahr) festgelegt worden 15

waren. Erst nachdem dureh _das 2 NOG vo'm 21. Februar 1964

‘
(BGB'1__I85_) die Regelung des' bisherigen @._6_2Ab_s4 BVG
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‘9 42_45,„

unter' Ve1'zicht
_auf das Erfordern15 _e1neS e1ngehenden arzt->

lichen Gutachtens .nach_ S.62 Abs. 3 BVG ubernommen Warden_- 'War_,'

_
verw_ies 5 85 Abs 4 Satz _'2SVG idF' des Zweit.en Gesetzé$_zur'_V'_Bf
Änderun'g des SVG

vom 8 August 1964 (BGBl' I .649). auch_ auf

'&1ese' Best1mmung, die' sohl1eßl1ch — 1dF de's 3 NOGvom_
_

238. Dezember 4966 (BGBl' I 750) —-die Vollendung .des 55_. an'
_d1.e' Stelle 'der Vollendung des 60. Lebensgahres treten _-l.1eB._ß

>%.r Ve1+e1d1gungsauscchuß d'es Bundestages beze1chnete d1é “V'

(erwe1sung :Ln & 8.5 Abs'4 SVG a'uf-5 62 Abs 3 BVG al.'s Anderung

'vodaktloreLler Art" (Vgl BT—DruCKs IV/2590); Sach11ch wurde

<;m1f de1 b1slang nur für die Versorgungsempfanger bestenende'f'

Fchu1- 9.5 62 'Ahs 3 BVG auf .d1e.Ausgle1ch empfänger_ in _'der 'Bun.de.swehr
ausgedehnt Dem Sinn. des 5' 62 Ab's' 3 BVG, 'e1n:—e'Se1't-

Zehn .Jahren 'unverän_dert. geb11ebene NdE' von 'der Vollendung d_es

ÖÜ' _(Später des. 55.) Lebensjahres an nid_ht. _mehr' wegen Besserung

de.s Gesundhe1t9zuotandes herabzusetzen, um' dadurch eine gewisse

Beruhagung der Beschädi€ten auf ;der' e_inen Seite und eine.. Ein-}

”Sp.a.ruug'. wenig effekt1ven Verwaltungsaufwandes auf der ander.env

_Se1.te zu erre1chen (Vgl' BSG aaQ)‚- konnte jedoch d1Be b loße

.Au'sdehnung des' von 5. 62_Abs 3' BVG _gewährten Schut‘zes_ auf die_

—Ausgle1chsempfanger der Bunde_Swehr 'nicht ge'reCht werden.-
__Denn' nach' den oben w1edergegebenen Altersgrenzen für Berufs—

sold.aten fi.e'len b'e'i' Bratreckung des 5 .62 Abs. '3 BVG 'auf die_ _'

Ausgle10hsempfanger JmtJahre 1964 Altersgrenze und 'Alters— _;'

.v0raus setzun_g -nach %'6'Q Abs 3 BVG '— damals_ '6'O J_ahre
— .”>

__dera_rt zu_Sämmen_,--daß ._s_ch.onaus 'diesem Grun'de ein_ Wirk3am—= Ü

werden des _SChutzes aus- 5 60 Abs..3 BVGprakt'isc'h für 'ke.inen'
Au‘3giGlC‘nsempfang;el 1.n'Betracht kommen konnt_e, S'elbst n'ach
dem Ink1afttreten des '3. NOG konnte_ die. Altersvoraussetzung

;des @ 6_OAbs 3 BVG von 'nunm'ehr 55' Jahren nur vo'n den DiénSt-'

Vgra_d.en'ab. Oberstleutnant aufwärt5' im aktiven D1enst —
und '

so'm1t 'als' Ausgle1chsempfanger —
e'rreicht we'rden, Aber auch

für _d11e,se_ge_r'1ng zu veranschlagende Zahl Von" Fallen 'entfiel

"*;.43Ä-‘
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:

der mit' 55
Jahren erreichte Schutz bei der 'vom Beklagten und_

vom LSG vertretenen Rechtsauffassung gemäß G'.85 Abs' 4 Satz 531

_SVGbereits_ wenige Jahre danach_wieder. Deren h'et' auch die '
Erhöhung- _der Altersgrenzen um JPW8118 ein_ Jahr durch Art 9

5 4_ des
Gesetzes zur Verbesserung der Haushaltsstruktur '

vom 4& D9zémber 4975 (BGB1.I 5 nichts Wesentliches
'geändert. ' ’

Eine zunächst wirkungslöse und euch späté_f .nur bedingt wirk—F
same'

— nämlich v-om Dienstgrad und
von de1r' 'dan_ech aüsgérich—. *

Jeten Altersgrenze abhang1ge —
AuSdéhhun g des 5 62 'Abs 5 BVG '

auf die Ausgle1chsempianger -der Bundeswehr kann
- von

den„'“

unter dem Ges1chtspunkt der Gleichbehandlung h1ergegen Zu
_erhe'benden Bedenken abgesehen — dem Willen _des Gesetzgebers ;;

nicht unterstellt werd.én._ D1es um so' weniger, als 'der Wort-.i

laut des _5 62 „Abs 5 BVG n1cht an
'den Versorgungsanspruch

sond_ern eh' die MdE snknupft und. s0'mit euc'h be1-s'e1ner 'ént-.7"

'5prechenden Anwendung im Bereich 'des_ SVG eine. Auslegung '1

.erleubt; 'die dem Sinn und- Zweck der Bestimmung einerseits und

-endererseits _euch dem Bedurfn1s nach we1tgehender versorgungs—.
r_echt'li'ch-er_ Gle1chbehandlung aller wehrd19nstbeschad1gten '

'Soldaten Rechnung tra_gt. “

:% 62 Abs 5' setz 4
BVG"

in
der für den' vorliegenden

Fell' 'meß—

gehenden Féssung de's 5 NOG setzt bei entsprechender Anwendungf

im Bereich des SVG voraus, daß es 'sich um einen Versorgungs—;='

berechtigten h'andelt, 'der das 55 Lebensgahr vollendet hat, 'i

und daß se1ne MdB in_ den let2tén Zehn Jahren' seit. Feststellung

nach_ dem SVG unverandert geblieben ist. De.S"'trifft hier z'u.„

Denn' die MdB des Klagers, d.1e durch Beschei_d v0m & Juli' '4'960'-

ab 4._ April 4960 naeh dem SVG —zunächst für den Anspruch
auf Ausgleich

— auf 6Ö vH festgestellt worden_ war,. i-st bis zum
Ausscheiden

des Klägers aüs dem ektiven Bundeswehrd1enst 'em

5 Marz 4974 unVerändert geblieben. De'shelb schließt h1er
I"Ä‚„:'..;'

“ “ .
“—'14"—f‘
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5'62‘Abs 3.Satä 4 BVGeine'nied11gére'Féstéetéühg‚dé?'MdE;_"

aus. _ _ _ __„ _ _ _. .. _ ._ _ __ .„

De1Senat läßt
dah1ngestellt‚

ob es zu
'dieser. Auslegung vder

_
Errt1eck_ung des 5 62 Abs 3 BVG .auf die. Regelung des Ausglelchs'

1:ed21f ode1 ob' sie sich nicht für 'äen' hier Zu beurte11enden '

Mll der Verssorgung sChon '2us der.. von
'Anfang an 1m. SVG

ent-:.

hilirnen Ve1we1sung des. '5 '80 Satz 4 SVG auf d22_BVGergibt..„
„

.fn jedem Fall ist n.ämlich. dureh d.1e Ausdehnung dieses ochutzesB

au1.den Ausg]e1ch_ .-n2Ch% 85 SVGklargestellt Wo1den, daß d1e_.
„JE nach d-r.'m

SVG -1m Rahmen 'de1 Anspruchs auf Ausgle1ch 'und' .auf'

Versor gu„2
M8(S den gle1chen'. Gxundsatzen 'zu beurte1len ist'.„

Üu1 2u1‘ die_Be Weise l.äßt si'oh ei'ne Gle1chbehandlung 'de1_.'

Beschad1gten .n'2ch dem SVGmit denjenigen nach dem' BVG in

bezug auf den_
.von 5 62 Abs3 S_2-tz 4 BVG bezweckten 'Schutz

1'lterer BPS„hJÖ1€V€I exrexchen Nur so "'k2nn auch d'er Sinn

n-1 uueck d.1eses Schutzes. — Leruh13ung der' Beschad1gten '
Plnerseirs‚ L1nsparun? wenig effekt1ven Verwaltungsaufwandes

ahne101 e1'ts durch Webfall vo_n Nachuntersuchungen be1' 'übé1

zehn Jahre unwe11ndert geblaehener MdE_
—'1m Bereich des SVG

z_um'Tragen gebracht werd'eh._ Die MdB de's Klagers 1St s_om1t

_trotz Besserung seines Gesundhe1tszustandes 'gemäß 5 62 Abs 3

satz 4 SVGiVm 5 80 Sätz' 4 SVG'ni'cht n1ed11ger festzustellen,'f
_QbWohl. 'es si'ch bei ihrer mehr als zehn J2hre. zuruck11egenden '

-FestStellung um'die Höhe d2esAusgle1chs nach @8'5 .SVG
gehän'delt h2t'.

' ' '

D'iesem Brgebn1's steht
das.

U1teil des BSG
vom

2'3. Juli 4970
_'— '8 RV 4/69 — £SozR Nr 44 zu 5 '62 BVG) nicht entgegen..Dort

:hatte d.er seinerzei't noch für Versorgungsangelegenhe1ten
„zuständ'1ge 8. Senat 'des BSG entschieden, bei der Umstellung

.e1hes Versorgungsanspxuchs 2uf das BVG nach Ant I 5 3.82tz
_4

des GeSet2.es _zur E1nfuhrung 'des BVG '1m Sa'2rl2pd Vom
_ „ .

4& August 49_64'iVm dem BVGidF des 2. NOGsei 5 52 ABS15_'BVG_
_n1cht 2nWend.bar, .we1l es. in diesen. Fäll'en an e'1ner Voran-

.
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.-— 45 f

‚Fe?angenen Feststellung 'des Anspruchs a_uf Versorgung naeh dem
BVG fehl'e und das saarlandlsche _Recht eine demS 62 Abs 5. BVG
ent8precHende Regelun.g n1cht enthalten habe. Im vor11egenden
FalI ist jedoch —'ande rs als_ in dem Fall des' saarland1schen

Übergangerechts
—

auch. i.n 'dem Versorgungsabschn1tt den @er

Klager mit Ausscheiden
aus der _Bundeswehr verlassen hat

“gesetzllch 'd1e ent_spre'chende AnWendung des 5 62 Abs 5 BVG

ausdruckl1ch vorgesehen _(ng @85 Abs 4' Sa_tz_2_SVG)

;Naoh_éalIed.em
muß 'das Ur_té11 des LSG

aufgehoben und__die_ Berufungq
'ds5 Bek1agten gegen _das Urte1l des SG zuruckgew1esen werden,

_sow'eit es sich um
d1e' Höhe 'der Md_E handelt. Sowe1t _dér Klager

agepen d1e Beze1chnnng seiner Schad13ungsfolgen beanstandet

muß -s.e'1ne__Revis_1on zuruckgew1esen werden. " ' ' "“

'Die Koatenentschejdung beruht_ 'auf S '495
S'GG„S1e tragt dem

rGes1ßhtspunkt Rechnung, _daß der Kläger mit seinem wesentl1chen
_

A_n11epen.—.d.er Be1behaltung der MdE und damit' _dér Rentenhohe '—_

LT1015 gehabt hat. '
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